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Arzt- und Krankenhausserien gehören zu den beliebtesten und 
quotenträchtigsten Formaten nicht nur des deutschen Fernsehens. 
Entsprechend häufig sind sie in den Programmen der öffentlich-
rechtlichen wie auch der privaten Sender anzutreffen, so häufig, 
dass bereits diagnostiziert wurde: »medical dramas had reached 
epidemic proportions« (Jacobs 2011). Was aber macht – bei  
aller Verschiedenheit im Detail – den so offensichtlichen Erfolg  
der Medicals aus? Eine Erklärung, der im Vortrag genauer nach- 
gegangen wird, scheint darin zu liegen, dass sie medizinisches  
Wissen durch eine ganze Reihe von Verfahren popularisieren, es 
aber zugleich auch weiter als hochgradig spezialisiert ausweisen. 
Damit bieten sie attraktive Integrale von Alltags- und Spezial
diskursen an. 

                      

Online (Zoom) https://bit.ly/39A64ww 

Informationen und Kontakt:  
Kevin.Kepa@stud.uni-goettingen.de

Popularisierung von medizinischem 

Wissen in Krankenhausserien


